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Protokoll 

 

der 33. Generalversammlung der Fernsehgenossenschaft Dulliken 

________________________________________________________________ 

 

Datum: Donnerstag, 22. April 2010, 19.00 Uhr 

Ort: Mehrzweckraum, Bürgergemeinde Dulliken 

Vorsitz: André Jäggi, Präsident 

Vorstand: Dr. Josef Frey, Vizepräsident 
 Kurt Arnold, Kassier 
 Priska Felber, Sekretärin 
 Hans-Rudolf Bürki 
 Ernst Rüfenacht 
  

Entschuldigt: Ursula Bodmer 
 Peter Strub 
 

Gäste: Bruno Gervasoni, Revisor 
 

Anwesend:  1 Genossenschafter 

 

Traktanden: 1. Begrüssung 
 2. Wahl des Stimmenzählers 
 3. a) Protokoll der 32. GV vom 23.04.09 
  b) Protokoll der a.o. GV vom 18.11.09 
 4. Jahresbericht des Präsidenten 
 5. Abnahme: 
  a) der Betriebsrechnung 2009 
  b) der Bilanz 2009 
  c) des Revisorenberichts 
  d) des Budgets 2010 
 6. Entlastung der Verwaltung 
 7. Wahl der Revisionsstelle 
 8. Verschiedenes 
 

1. Begrüssung 
 
Präsident, André Jäggi, begrüsst den anwesenden Genossenschafter, im Speziellen Revisor, 
Bruno Gervasoni, sowie die Vorstandsmitglieder. 
 
Die Einladung zur 33. Generalversammlung wurde statutengemäss und rechtzeitig im 
Niederämter Anzeiger vom 08.04.10 publiziert. Die Traktandenliste wird in der vorliegenden 
Reihenfolge genehmigt. 
 
 

2. Wahl des Stimmenzählers 
 
Anwesend sind total 7 Stimmberechtigte. 
 

3. a) Protokoll der 32. GV vom 23.04.09 

 
Das Protokoll wird genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
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 b) Protokoll der a.o. GV vom 18.11.09 
 
Das Protokoll der a.o. GV wurde an der Vorstandssitzung vom 23.03.10 genehmigt. 
 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
 

Stabile Anschlusszahlen, Wachstum bei Internet und Telefonie 
Währenddem die Zahl der Kabelanschlüsse mit rund 1’921 im vergangenen Jahr praktisch 
gleich geblieben ist, konnte in den Bereichen Telefonie und Internet ein leichtes Wachstum ver-
zeichnet werden: Für die Kabeltelefonie konnten im vergangenen Jahr 20 weitere Kunden 
gewonnen werden. 99 Kunden telefonieren über unser Kabelnetz und 340 Kabelabonnenten 
surfen im Internet. Auch im hart umkämpften Markt für Digital-TV verzeichnete die Fernseh-
genossenschaft Dulliken ein kräftiges Wachstum - über 358 Kunden benutzen dieses Angebot. 
 

Unser Kabelnetz ist in Dulliken lokal verankert. Dies ermöglicht den Mitgliedern einen schnellen, 

unkomplizierten Kundendienst. Ausserdem können wir auf individuelle Bedürfnisse und 
Gegebenheiten eingehen. 

 

Aktivitäten der Verwaltung 
Der Vorstand tagte im vergangenen Geschäftsjahr 2009 an 3 Vorstandssitzungen, um die 
anstehenden Geschäfte und Aufgaben zu bearbeiten. Am 29. April und 25. November 2009 
besuchten J. Frey und ich die Delegiertenversammlungen der Yetnet. 
 
Aufgrund der gesetzlichen Änderung im Aktien- und Revisionsrecht, muss die 
Fernsehgenossenschaft Dulliken die Jahresrechnung neu durch eine zugelassene 
Revisionsstelle prüfen lassen. Aus diesem Grund befasste sich die Verwaltung neben den 
ordentlichen Tätigkeiten auch mit diesem Thema. 
 
Als Revisionsstelle wurde von der Verwaltung das Treuhandbüro von Herrn Gervasoni Bruno, in 
Dulliken, vorgeschlagen. Die Wahl einer Revisionsstelle hat eine Statutenänderung zur Folge. 
Diese Sachlage veranlasste den Vorstand die veralteten und nicht mehr aktuellen 
Formulierungen der Statuten vom 6. September 1976 total zu überarbeiten und der aktuellen 
Situation anzupassen. 
 
An der außerordentlichen Generalversammlung vom 18. November 2009 wurde das 
Treuhandbüro von Herrn Gervasoni als Revisionsstelle gewählt und den modifizierten Statuten 
einstimmig zugestimmt. 
 
Im Jahr 2009 konnten wir 7 neue Wohnungseinheiten an unser Kabelnetz anschliessen. 
 
Um auch in Zukunft die Anforderungen und Verfügbarkeit von Internet und Telefonie optimal zu 
sichern sowie die Voraussetzungen für einen störungsfreien Betrieb zu gewährleisten, haben wir 
die Firma WD Comtec beauftragt, eine Offerte für die Erweiterung unserer Anlage von 5 auf 20 
Node auszuarbeiten. Der Netzausbau hätte gemäß der Offerte der WD Comtec die Kostenfolge 
von CHF 800'000.00 exkl. Mwst. Der Vorstand wird im kommenden Jahr das weitere Vorgehen 
festlegen. 
 

Ausblick auf das Jahr 201022 Jahresbericht 2009 
Die Positionierung unseres Kabelnetzes gegenüber der Glasfaser-Technologie wird uns in den 
kommenden Jahren stark beschäftigen. Neu erstellte Überbauungen werden wir in Zukunft mit 
Lichtwellenleiter anschließen. Es ist unser Bestreben, die technisch hochstehende 
Netzinfrastruktur der Anlage kontinuierlich mit der neusten Technologie auszubauen und auf 
Jahre hinaus zukunftsfähig zu machen. Eine effiziente Bewirtschaftung und Weiterentwicklung 
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der Anlage ist die Grundlage, ihre Attraktivität zu bewahren und zu steigern, um unsere 
Genossenschafter langfristig binden zu können. 
 

Neue Dienste IPTV  
Der Fernseh- und Telekommunikationsmarkt ist in Bewegung. Laufend werden neue Angebote 
lanciert. Die Einführung von interaktivem Fernsehen (IPTV) auf den Kabelnetzen bringt uns 
einen Schritt weiter in Richtung Universalität. Funktionen, welche bisher nur dem Computer 
vorbehalten waren, werden auf dem TV Realität. Das Zusammenwachsen von Internet und 
Fernsehen entspricht einem Kundenbedürfnis. Die Interaktivität des Fernsehers macht diesen 
noch mehr zum Multimediagerät. Dieses umfasst unter anderem eine Videothek, Shopping, ein 
Newsportal, Online-Spiele, Internet-Zugriff, Fotos und die Möglichkeit, frei wählbare Sender 
zurückversetzt anzuschauen. 
 

Schluss Bemerkungen 
Danken möchte ich dem gesamten Vorstand, für das Engagement und die konstruktive 
Mitarbeit, die sie im letzten Jahr geleistet haben. Unser Dank gebührt auch der Geschäftsleitung 
der Firma WD Comtec in Schönenwerd, insbesondere dem Projektleiter Anton Schwaller. 
 
Ich danke Ihnen im Namen des Vorstandes für das Vertrauen und wünsche Ihnen viel Freude an 
unseren Produkten und weiterhin einen guten Empfang. 
 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. Kein Wortbegehren. 
 
 

5. Abnahme: a) der Betriebsrechnung 2009, b) der Bilanz 2009, c) des Revisorenberichts, 

d) des Budgets 2010 
 
Kassier Kurt Arnold erläutert die Jahresrechnung anhand der Unterlagen, welche an die 
Versammelten abgegeben wurden. 

 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust von CHF 55'404.80. 
 

Der Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision wird einstimmig genehmigt. 
 
Basierend auf das Budget 2010 ist mit einem Verlust von ca. CHF 20'000.00 zu rechnen. 
 

Das Budget wird zur Kenntnis genommen und die Jahresrechnung einstimmig genehmigt 
 
 

6. Entlastung der Verwaltung 

 
Der anwesende Genossenschafter erteilt der Verwaltung die Entlastung. 
 
 

7. Wahl der Revisionsstelle 
 

Statutengemäss hat die Wahl jährlich zu erfolgen. Bruno Gervasoni wird einstimmig für ein 

weiteres Jahr wieder gewählt. 
 
 

8. Verschiedenes 
 
Die Website ist laut dem Präsident in Betrieb. In der Gemeindebroschüre ESEG, sowie auf dem 
Papiersammlungsflyer soll die Dulliker Bevölkerung darauf aufmerksam gemacht werden. 
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Im aggressiven Abwerben von Genossenschaftern durch die Konkurrenz, sieht H.R. Bürki seine 
Bedenken, weshalb diesem Thema im Genossenschaftsverband zunehmend und zwingend 
mehr Beachtung gewidmet werden muss. A. Jäggi bestätigt diese Tatsache und fügt an, dass 
das Angebot von YETNET einer besseren Vermarktung bedürfe. 
 
Abschliessend bedankt sich der Präsident, André Jäggi, für die Teilnahme an der 
Generalversammlung und wünscht weiterhin guten Empfang. 
 
 
Ende der Sitzung: 19.45 Uhr 
 
 
 
................................................. ................................................ 
André Jäggi, Präsident  Priska Felber, Sekretärin 
 
 
 
 
 


